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Gine Dame,

ewer toscanischen Familie angthürig, derzeit in
Laibach wohnhaft, der italienischen Sprache
in Wort und Schrift vollkommen mächtig, em-
pfiehlt sich distinguierten Häusern zur Ertheilung
des Unterrichtes in der

italienischen Sprache.
Nuslunft gibt das Annoncen-Bureau

in Laiback (Filrflenhof). <2»;30-1)

Kundmachung.
Montag am 10. d. M. um 10 Uhr

früh werden auf dem Südbahnhofe
Laibach

2 complette
Oelpressen

an den Meistbietenden gegen sogleich
bare Bezahlung öffentlich versteigert,
wovon Kauflustige hiemit verständiget
werden.

Laibach, am 6. November 1873.

(2532-1) Nr. 14572.
Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. stiidt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Novak

von Tlale die executive Versteigerung der
dem Franz Schiutz von Ganitschc gehörigen,
gerichtlich auf 535 f l . 60 kr. geschützten
Realität Urb.'Nr. 5 aä Grundbuch Ga«
nitschhof bewilligt und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr hiesigen Amtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realitat bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch unter dem-
selben Hintannegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicllationScommifslon zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach. 12. September 1873.
(2534—1) Nr. 11071.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom t. l . städt. deleg. Bezirksgerichte
saibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
Kunauer, als Cessionür des Josef Kuschar,
die exec. Versteigerung der dem Nlefander
Vosel von Lipoglou gehörigen, gerichtlich
auf 2100 ft. geschätzten, 8ud Einlage-
Nr. 6 und 30 u,ä Stcucrgcmcinde Lipo»
glou vorkommenden RcalitätcnPto. 341 f l .
86 kr. bewilligt und hiezu drei Feilbie.

- tungS«Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Amts«
lanzlli mit dem Anhange angeordnet wor«
den, daß die Pfandrealiläten bei der ersten
und zwetten Feilbietung nur um oder über
dem Schatzunaswerth, dei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben weiden.

D.e L.c,tati°nsbedlngn!sse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachten!
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu «rleyen hat
sowie daS Schätzungöprotololl und der
Grundbuchseftract können in der diesge.
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stüdt. dcleg. Bezirksgericht Lai.
bach, a« 18. Ju l i 1873.

Klärunasmittel f»r Wein!
Echtt M M i V««ll!e,

da« billigste, beste und schnellste Klärungsmittel filr Wein, welches demselben binnen 3 bis 4 Ta-
gen jeden unangenehmen Faßgeruch benimmt.

Die Manipulation ist sehr einfach, die Klärungskosten je nach der StUrke des Weine«,
garantiert nicht über höchstens 4'/, Neulreuzer per niederüsterr. Eimer.

Zu haben bei (2632-1)

in Laibach im Grumnig'schen Hause. ,
Ich stütze mich »uf die maßgebenden Empfehlungen der laibacher Herren:

Andreas Vtalitsch, M . «enzhe, I . Tchunko, Restaurateur des Hotels zur
„Stadt Wien", und Valentin Geröer, Restaurateur bei der »Sternwarte" (Virant).

(2625-1) Nr. 3511.

Erecutive Feilbietnng.
Von dem l. l . Gezitlsgericht Sittich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Wilhelm

Heß von Weifelburg zur Einbringung von
30 fl. sammt Anhang die executive Feil-
bietung der M o . 30 f l . o. 8. o. mit dem
executlven Pfandrechte belegten, zugunsten
des mj. Josef Slana von Großlack, aä
Rctf.'Nr. 39 ää Pfarrgilt Gutenfeld des
Franz Nozman haftenden Forderung von
315 fl. sammt Anhang bewilligt und die
Tagsatzung auf den

14. N o v e m b e r und
28. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

iedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Beisatze angeord«
net worden, daß obgedachte Forderung
erst bei dcr zweiten Tagsahung allenfalls
auch unter dem Schätzungswerthe hintan«
gegeben werde.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 23sten
Oktober 1873.

(2585—1) Nr. 2402.

Zweite und dritte erec
Realfeilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ncumarltl
wird bekannt gemacht, daß zu der in der
Efecutionssache der Firma E. Rauscher
H Comp. gegen Frau Amalia Globolsch«
nil M o . 2102 ft. 30 kr. c. 8. o. mit dieS-
gerichllichem Bescheide vom 25. August
1873, Z. 1907, auf den 23. Oktober
1873 angeotdneten executiven ersten Feil-
bietung der der Frau Amalia Globotsch-
nig von Neumarltl gehörigen, im dies«
gerichtlichen Grundbuche 3ub Grundbuchs-
Nr. 1153 und 495, Urb.'Nr. 19/a aä
Herrschaft Neumarltl und Urb.'Nr. 5 aä
Gilt Werncgg vorkommenden Realitäten
kein Kauflustiger erschienen ist — weshalb
zur zweiten und dritten auf den

24 . N o v e m b e r und
23. D e z e m b e r 1 8 7 3

angeordneten Feilbietungötagsatzung mit
dem frühern Anhange geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Neumarlll, am
24. Oktober 1873.

^2530—1) Nr^15079.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom Iten

August 1873, A 12161, wird vom t. l.
städt. dcleg. Bezirksgerichte Laibach hiemit
bekannt gemacht:

Es werden über daS im Elnverständ»
nisse mit dem Executcn gestellte Ansuchen
des ExecutionSfilhrers die mit Bescheid
vom 1. August 1873, Z. 12161, auf
den 20. September und 22. Ollober l. I .
angeordneten executive« Fcilbietungen der
dem Andreas Zdravje von Goriöica Nr. 8
gehörigen, im Grundbuche Sonnegg sub
Urb.-Nr. 609, Rctf..Nr. 452, loi. 528
vorkommende», gerichtlich auf 3458 si.
bewertheten Realität mit dem für abge-
halten erllürt, baß es lediglich bei der
auf den

22. November l. 9.

angeordneten dritten execuliven Feilbletung
der obbezeichneten Realität mit dem frü«
Hern Anhange sein Verbleiben habe.
. K. l . städt.'deleß. Bezirksgericht Lai.
bach, am 13. September 1873.

(2552 -3 ) Nr. 5654

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Adolf Gustin von Tschernembl die cxe>
cutive Feilbletung des dem Albert Pauoviö
von Tschernembl gehörigen, gerichtlich auf
1570 fl. geschätzten, aä Stadlgilt Tscher<
nembl 8ud Consc.-Nr. 206, 207. 208
und 209 vorkommenden Realitäten be<
willigt und hiezu drei Feilbietungstag«
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1 8 7 3
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtskanzlel angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. August 1873.

^ 2 5 4 9 - 3 ) Nr. 70397

Executive
Fchrnisse-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Kllnger, durch Dr. Gelle in Ried, die
executive Feilbietung dcr der Mathias
Lulanic'schen Verlaßmasse gehörigen. ge<
richllich auf 44 fl. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Pölland 3ud tom. 27,
loi. 324 und 325 vorkommenden Rea-
lität bewilligt mid h!e;u drei Feilbietungs«
lagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtslanzlei angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
30. Juli 1873.

(2526—2) " " " Nr. 234?7

Zweite und dritte exee.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht, daß zu der in der
Executionssache der Johann Zeilinger'schcn
Erben gegen Anton und Amalla Globok'
nil M o . 429 ft. 87 kr. c. n. e. mit
diesgerichtlichem Gescheide vom 8. August
1873, Z. 1790, auf den 16. Oktober
1873 angeordneten executiven Feilbielung
der dem Anton und der Amalia Globoi-
nil von Neumarlll eigentümlich gehörigen,
im dieSgerichllichcn Grundbuche 8ud Grund-
buchs-Nr. 495, 1153 und 1l54 (Urb.-
Nr. 5, Rctf.-Nr. 2 aä Gilt Werneg zu
Neumarlll, — Urb. - Nr. 19/a, 19/v,
215 und 254 a<1 Herrschaft Neumarttl)
vorkommenden Entitäten kein Kauflustiger
erschienen ist — weshalb zur zweiten
und dritten auf den

17. N o v e m b e r und
16. Dezember 1873

angeordneten Feilbietungstagsatzung mit
dem früheren Anhange geschritten wird.,

K. l . Gezillsgericht Neumarltl, am
17. Oktober 1873. j

(2540-1 ) Nr. 4 ^ '

CuratelsverhängM.
Von dem l . k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht: . ^«,
Es sei nach Beschluß deS l. i- ^

desgerlchtes vom 27. September "
Z. 6075, über Utsula Nastran, «u« ^
lerin in Studenim Nr. 6 , wegen "
sinne« die Curatel verhängt «M >
dieselbe Michael Ielenc von SM«
als Curator bestellt worden.

Lack, am 11. Ollober 1 8 7 3 ^ ^
(2531-2 ) Nr. I ^

Bekanntmachung.
Von dem k. l. städt. deleg. V E

gerichte in Laibach wird bekannt gem«"
Ueber Ableben deS A n t o n s

l k. pensionierten Zollamtsoffizlm "'
bach, wurde dessen Verlasse resp. °^.
unbekannten Erben Herr Dr. Anton z
dolf, Ndvocat in Laibach, als our»" ^
aowm bestellt und ihm dcr «oe
Klage der Gertraud Anderwald " » " ^
bach, äs prak3.2. Oktober 1873,Z»^ ^
M o . 19 fl. erflossene GeM'd ,1
12. Oktober 1873, Z. 1614s, " «
die Tagsatzung im BagatelM,"'
auf den

2 1. November 18?3, .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls l>n«
net wurde, zugestellt. .«

Laibach, am 12. Oktober^v^-s
(2567 -2 ) ^ N r . ^ ' '

Executive FeilbieM
Von dem l . l . Bezirksgerichtes'

wird hiemit bekannt gemacht: , ^
ES sei über das Ansuchen des ^

Anderwald von Laibach gege"^^
V i i i i von Harlje Nr. 48 wea" " ^
Urtheile vom 8. März 1869, H^,5
schuldiger 12 fl. ö. W. e. 8. o. < < < ,
öffentliche Versteigerung dcr ^ M
gehörigen, im Grundbuche ^ . ' « ^
8ud Urb.'Nr. 17 ' / , vorlomlne^^, gl<
lilät sammt An- und Zugeht, he B
richtlich erhobenen Schätzungs^ " V ^
500 fl. ü. W. gewilligt und H , F '
nähme derselben die drei 3 ^
tagsahungen auf den

2 1 . N o v e m b e r und ^h
23 . Dezember l s ? "
23. J ä n n e r 1 8 7 4 , ^ e l

jedesmal vormittags um 9 ^ , n j ü ^
Gerichlslanzlei, mit dem Anha"Se°'gt^
worden, daß die feilzubietendes" hl»
beider letzten Feilbietung a ^ ' M e l e ^
Schätzungswcrthc an den M " !
hintangegeben werde. ^ r ^ ! ,

Das Schätzungsprotololl, °e ^ F
buchsexlract und die LicitationM" ^ .
können bei diesem Gerichte in ° " ^ l ' .
lichen Amtsstundcn cin^sehen ^25sle"

K. l . Bezirksgericht Feismz,

«p" l873̂  ^ ^ - T Ä i ^
(2550-3) " ' .

wcutive FeilbiewK,
Vom t. l . BezillSgerichte " "

wird hiemit bekannt gemacyi» . ^
Es sei über das A" "HN ls s '

Kül, Abvocalen in 3 " ^ " ^ ls'"«
treter des Gregor Fischer, b ° " Oic""X
in Innsbruck, gegen w e ° ^ l l a " d „ .
Hausierer in Altcnmarlt oe> ^ ^i
Krain, wegen 5 « " " I ^ B '
ö. W. o. 8. o. in d.e elec. ^ , ^ H
liche Versteigerung der dem „sW
hörigen, im Grundbuche ^ ^ l -
Pölland 8ud tow. U1. l " „hol>"
menden Realität, im l z e l ' « ^ ^ O. Ŝ
Schätzungswcrthe von ^.^, ' ^ 1 ^ "
willigt und zur Vornahme ^
Feilbictungstagsatzungen au,

14. N o v e m b e r , ^ ^ ^ d
12. D e z e m b e r "
16. J ä n n e r l » ^ ' ^ " "

jedesmal vormittags um ^ ^
Gerichlslanzlei bestimmt w o ^ ^ h l ,

K. t. Bezirksgericht ^
14. September 1 8 7 3 . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^


